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Tarife für Pikettentschädigung der frei praktiziere nden 
Hebammen in den Kantonen Zürich und Schaffhausen  

 

 

Um die gewünschte Betreuung der Wöchnerin zu garant ieren, leistet die frei 
praktizierende Hebamme vor und nach der Geburt, sol ange eine Betreuung notwendig 
ist, Bereitschaftsdienst. Diese Bereitschaft ist ei ne zusätzliche und 
unumgängliche Leistung der Hebamme, welche durch un tenstehende Tarife entschädigt 

wird. 

Die Pikettentschädigung wird nicht aus der Grundver sicherung der Krankenkasse 
bezahlt. Die Gemeinden übernehmen diese Leistung na ch einer Hausgeburt, einer 
ambulanten Spitalgeburt, Geburtshausgeburt, nach Fr ühentlassung und nach 
regulärer Entlassung. Die Hebamme stellt der Gemein de direkt Rechnung.  

Geht die Frau bei geplanter Hausgeburt ohne medizin ische Gründe ins Spital, oder 
verzichtet sie bei geplanter Nachbetreuung freiwill ig auf die Betreuung, geht die 

Rechnung an die Wöchnerin. 

Zahlt die Wohngemeinde das Pikettgeld nicht, so geh t die Rechnung ebenfalls zu 
Lasten der Wöchnerin. 

 

 

Tarife 

□ Hausgeburt     CHF 200.- 

□ Betreuung im Wochenbett nach Haus-, Geburtshaus- o der Spitalgeburt  CHF 115.- 

 

 

 

 

  


